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Im vorliegenden Interview spricht Harald Schmidtke, Geschäftsführer des Verbandes der Automobil Tuner
(VDAT), unter anderem über die Situation der deutschen Branche, die aktuellen Trends und und das
Vorurteil, dass Tuner immer Raser seien.  Der Verband der Automobil Tuner hat deutschlandweit rund 140
Mitglieder und wurde 1987 gegründet. 

Anmoderation:

Im vorliegenden Interview spricht Harald Schmidtke, Geschäftsführer des Verbandes der Automobil Tuner
(VDAT), unter anderem über die Situation der deutschen Branche, die aktuellen Trends und und das
Vorurteil, dass Tuner immer Raser seien.  Der Verband der Automobil Tuner hat deutschlandweit rund 140
Mitglieder und wurde 1987 gegründet. 

Harald Schmidtke antwortet auf folgende Fragen: 

00:03 min (Timecode)
1. Herr Schmidtke, wie geht es der deutschen Tuning-Branche? 

00:20 min 
2. Wie präsentiert sich der Verband auf der Messe?  

00:45 min
3. Welchen Stellenwert hat die Tuning World Bodensee für den Verband?

00:59 min
4. Was sind momentan die Trends und Highlights in Sachen Tuning? 

01:41 min
5. Mittlerweile mischen auch die Fahrzeughersteller als Erstaustatter in Sachen Tuning kräftig mit. Wie ist da
der Anteil? 

02:20 min
6. Tuner haben oft den Ruf, dass sie "Raser" seien. Wie sehen Sie das als Verband? 


